
 

So verhalten Sie sich richtig bei
einem HAGELSCHADEN.

Hagelschäden stellen für Gartenbau-Betriebe ein erhebliches Risiko dar, da sie Pflanzen, Gebäude und Infrastrukturen massiv beein-
trächtigen können. Um Ernteverluste und finanzielle Einbußen zu minimieren, sind gezielte Präventionsmaßnahmen und ein optimaler 
Versicherungsschutz entscheidend.

Checkliste
Verständigen Sie bei einem Notfall umgehend die Feuerwehr (112), um schnelle Hilfe zu gewährleisten.

Betreten Sie geschädigte Gewächshausanlagen nicht, da Bruchstücke oder lose Glasscheiben  
herabfallen könnten.

Wenn das Betreten der beschädigten Gewächshäuser notwendig ist, sollte geeignete Schutzkleidung  
inklusive Helm getragen werden.

Decken Sie Maschinen oder Schaltkästen ab, um sie vor Schäden durch nachfolgenden Regen zu schützen.

Falls der Vorrat an Ersatzscheiben nicht ausreicht, sollte umgehend Kontakt zum Glaslieferanten  
oder zu Kollegen mit Glasreserven aufgenommen werden.

Erfahren Sie mehr zu unserem
Angebot und besuchen Sie uns auf:
www.gartenbau-versicherung.de



Sichere Abdeckungen, wie Folien oder OSB-Platten, können zur Abdichtung von Löchern verwendet werden,  
um weitere Kulturschäden zu vermeiden.

Bereiche mit Glasschäden in Gemüseanbau sollten markiert werden, da diese Abschnitte aus Lebensmittelsicher-
heitsgründen nicht geerntet werden dürfen.

Informieren Sie Ihren Risikoberater der Gartenbau-Versicherung, der Sie während der Instandsetzung  
des Schadens unterstützt.

Jetzt nach Ihren persönlichen 
Ansprechpartner kontaktieren:
gartenbau-versicherung.de/kontakt/

Im Schadenfall stehen wir Ihnen ZUR SEITE.

Drei Dinge, auf die sich unsere Mitglieder verlassen können:

Persönliche Betreuung 
durch einen direkten 

Ansprechpartner.

Erste Schadenbegutachtung 
innerhalb von 48 Stunden.

Unbürokratische Soforthilfe 
z. B. durch Liquidität 

innerhalb von 7 Tagen.


